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Zitat von Tom123

Ich kann die ganze Beschwerde nur begrenzt verstehen.

Natürlich ist es für den TO eine ungünstige Situation. Das teilt man der Schulleitung mit
und guckt, ob sie einem entgegenkommt oder zu mindestens gute Gründe hat. Wenn
nicht kann man über die Reduzierung freiwilliger Arbeiten oder einem
Versetzungsantrag nachdenken.

Ansonsten ist der TO Sek2 Lehrer. Ein Teil der Probleme kann ich da nicht verstehen.
Ein Beispiel ist die Kinderbetreuung für ihn. Selbstverständlich muss er damit rechnen,
dass er auch am Nachmittag eingesetzt wird. Wenn das für ihn problematisch ist, hätte
er sich vorher Gedanken machen müssen.
Auch mit der Übernahme eines LKs muss er ggf. rechnen. Wenn er weiß, dass er das im
nächsten Jahr nicht leisten kann, dann kann er doch vorher zur Schulleitung geben und
ggf. beispielsweise Teilzeit beantragen, oder Elternzeit oder was auch immer.

Vielleicht bin ich da auch etwas einseitig, weil ich auch bei uns den Stundenplan
gemacht habe. Letztlich können wir nur vermuten, warum diese Situation entstanden
ist. Es mag ja auch Gründe gegeben haben, dass es nun den TO getroffen hat. Aber
letztlich muss ich als Lehrer damit rechnen.

Klar, muss man damit rechnen. Aber es ist doch recht kurzfristig, obwohl die Konstellation
vorher der SL recht früh bekannt gewesen war.
Ich habe im Vorfeld eine Betreuung organisiert, da ist aber ab 16 Uhr Feierabend. Mein
Unterricht geht - u.a dank des Kurses - zweimal bis 16 Uhr.
Ich schaffe es nicht den kleinen Mann pünklich abzuholen, sitze aber stattdessen vorher drei
Hohlstunden ab. Man hat mir geraten, dass ich dann ja meinen Sohn (16 Monate) in den
Hohlstunden abholen und zu Unterrichtsbeginn wieder - für eine Stunde - dorthin bringen kann.
Empfinde ich als zermürbend und löst mein Abholproblem auch nicht.
Groß-Eltern sind nicht vor Ort. Frau muss selbst - viel weiter weg - an besagten Tagen bis 16
Uhr arbeiten.
Die Arbeit lässt sich stemmen, das Familienleben mit so einem Studnenplan eben nicht.
Habe ich im Vorfeld auch kommuniziert.
Dass ich jetzt die Reißleine ziehen muss (Ellternzeit/Teilzeit), liegt daher an dem Un-Willen mir
planungstechnisch entgegenzukommen. Da machen beide Parteinen kein Gewinn dran.
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